
02. Juli 2025

Juni 2025: Rekordhitze und
Sonnenschein sprengen alle

Erwartungen!
Erfahren Sie mehr über die außergewöhnlichen

Wetterereignisse im Juni 2025 in Deutschland, darunter
rekordverdächtige Temperaturen und Sonnenschein.

Sonneberg, Deutschland - Was ist da los im Juni 2025? Der
vergangene Monat hat die Hitze auf ein ganz neues Niveau
gehoben und war der fünftwärmste Juni seit Beginn der
Aufzeichnungen. Laut insuedthueringen.de betrug die
durchschnittliche Temperatur satte 15,8 Grad Celsius, was eine
Abweichung von 4,2 Grad im Vergleich zum klimatologischen
Mittel zur Folge hatte. Für viele wird es kaum verwundern, dass
fünf der sechs wärmsten Junimonate seit 2019 in genau diesem
Zeitraum stattfanden.

Zu Beginn des Monats war das Wetter jedoch noch gemäßigt.

https://www.insuedthueringen.de/inhalt.wetterrueckblick-satte-16-stunden-sonnenschein-zur-sonnenwende.3f8a9d65-9f25-467c-a2c9-9c845d576c97.html


Bis zum 11. Juni lagen die Temperaturen im üblichen Bereich.
Interessanterweise fiel in den ersten acht Tagen bereits zwei
Drittel der gesamten Niederschlagsmenge des Monats. Ein
perfekter Rahmen für die Veranstaltung des Bergbahnlaufs am
1. Juni, die anfangs von bedecktem Himmel und leichtem Regen
geprägt war, bevor die Sonne schließlich durchbrach.

Der Klimatrend

Die Wetterlage war nicht nur eine lokale Besonderheit, sondern
spiegelt auch ein größeres Klimaphänomen wider. Der 
klimabericht der UWR zeigt, dass der Juni 2025 in
Deutschland insgesamt zu warm, zu trocken und sonniger als
erwartet war. Im Süden des Landes traten
Temperaturabweichungen von bis zu 3 Grad auf, was diesen Juni
zur heißesten Zeit seit dem Sommer 2003 machte. München-
Stadt verzeichnete voraussichtlich acht Hitzetage mit
Höchstwerten von wenigstens 30 Grad.

Doch die Wettervariation brachte auch Verwirrung. Die
Niederschläge wiesen große regionale Unterschiede auf,
während der Monat im deutschen Flächenmittel leicht zu trocken
mit -13 % war. Im Gegensatz dazu erlebte der Nordwesten
Deutschlands im Vergleich zum Klimamittel einen nassen Juni.
Zudem war der Juni 2025 der blitzärmste Monat seit 2009, mit
nur etwa 211.642 georteten Blitzentladungen. Bayern war dabei
das Zentrum von Gewittern, mit fast 65.000 Blitzvorfällen.

Langfristige Wetteränderungen

Die Entwicklungen, die wir derzeit beobachten, passen in das
Gesamtbild der Klimaentwicklung in Deutschland, welches im 
Monitoringbericht 2023 des Umweltbundesamtes ausführlich
behandelt wird. Demnach hat die Temperatur in Deutschland
seit 1881 um 1,7 °C zugenommen, und das viel schneller als der
globale Durchschnitt. Wissenschaftler sind sich einig, dass diese
Erwärmung nicht allein durch natürliche Ursachen erklärbar ist.

https://uwr.de/de/a/klimabericht-der-juni-2025-in-deutschland
https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/klimaentwicklung-in-deutschland


Die Prognosen für die Zukunft stimmen ebenfalls nachdenklich.
Laut den Forschungen könnte die Temperatur bis 2060 zwischen
0,8 °C und 2,3 °C steigen, je nach Klimaschutz-Szenario. Das
bedeutet, dass wir uns auf mehr Hitzetage und weniger kalte
Perioden einstellen müssen. Beispielsweise könnte die Anzahl
der heißen Tage in Deutschland, die sich seit 1951 mehr als
verdreifacht hat, weiter ansteigen.

Die Wetterereignisse des Juni 2025 sind also ein Zeichen der
Zeit. Es bleibt spannend zu beobachten, wie sich unser Klima
weiter entwickelt – für uns hier in Köln und in ganz Deutschland.
Die Wetterlage gibt uns jedenfalls allen einen eindrucksvollen
Einblick in die Herausforderungen, die uns warten könnten.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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